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Vor dem Anpfiff 

Ich darf Sie heute zum 7. Spieltag der diesjährigen 
Verbandsligasaison recht herzlich im Sportzentrum „Peter Müller“ in 
Amsdorf begrüßen. Als Gäste empfangen wir den SV 1890 
Westerhausen, welchen wir natürlich mit all seinen Spielern, 
Funktionären und mitgereisten Fans herzlich willkommen heißen. 
Nikola Odovic erzielte in der 38. Minute im letzten Heimspiel gegen 
Aufsteiger Farnstädt das goldene Tor zum 1:0 Heimerfolg. Nach 
einem schweren Spiel mit hitziger Schlussphase stand der erste 
Heimsieg der Romonta-Elf in dieser Saison zu Buche, gleichzeitig 
festigte man damit den zweiten Tabellenplatz. 
Unsere Gäste aus Westerhausen belegen derzeit den dritten 
Tabellenplatz, sodass auf die heutige Partie ein besonderes 
Augenmerk gerichtet wird. Mit drei Siegen, zwei Unentschieden und 
einer Niederlage liegen die Schützlinge von Trainer Marco Wagner 
voll im Soll. Nachdem man die ersten vier Spieltage ungeschlagen 
blieb und zeitweise die Tabellenspitze übernahm, folgte eine herbe 
4:1-Niederlage in Ammendorf. Jedoch war man in diesem Spiel 
nicht chancenlos und scheiterte des öfteren am Torhüter des BSV. 
Dass sie das Tor treffen können zeigten die Männer vom Wolfsberg 
am vergangenen Sonntag im Heimspiel gegen den SV Blau-Weiß 
Dölau, welche man mal eben mit 7:0 wieder nach Hause schickte. 
Das Team von Marco Wagner tritt in diesem Jahr mit einem anderen 
Gesicht auf. Sieben Abgängen stehen acht Zugänge gegenüber. 
Diese kommen von höherklassigen Vereinen wie Stendal oder 
Halberstadt an den Wolfsberg und verstärken das Team mit ihrer 
Qualität enorm. Nicht wenige haben den SV Westerhausen als 
einen Meisterschaftskandidat auf dem Zettel, dies wollen sie 
natürlich heute bestätigen. 
Für unsere Romonta-Elf wird es ein weiterer Härtetest, um 
herauszufinden, wo man denn leistungstechnisch steht. Gegen 
Farnstädt tat man sich sichtlich schwer und muss vor allem defensiv 
stabil der Westerhäuser Offensivpower entgegenstehen.  
Ich wünsche Ihnen nun viel Vergnügen mit der heutigen Partie. 
 

In diesem Sinne - Glück Auf 
Ihr Henning Liebetanz
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Die Teams                                 

1. FC Romonta Amsdorf 
Torhüter 
20 Deininger, Elias (20)   

  1 Tretropp, David (30)  
Abwehr 
14 Jung, Willi (19) 

  6 Kunze, Lukas (21) 

15 Butzmann, Tom (30) 

24 Paulik, Marcus (24) 

18 Sijaric, Anes (20) 

25 Uhlmann, Robert (23) 

  2 Culibrk, Vuk (19) 

Mittelfeld 

23 Banovic, Ivica (41) 

  3 Dose, Sebastian (32) 

10 Amari, Mustapha (27) 

  4 Hotopp, David (20) 

  5 Khalid, Piran (20) 

26 Lindau, Victor (26) 

19 Teuscher, Josef (18) 

  8 Odovic, Nikola (30) 
Angriff 

   7 Gründler, Alexander (33) C 

13 Körtge, Janos (28) 

  9 Siedler, Marcell (30)  

11 Schock, Julius (17) 

16 Stache, Philipp (20)   

17 Willer, Eric (24) 
Trainerstab 
Trainer: Kadic, Farih  

 

Die Teams 

SV 1890 Westerhausen 
Torhüter 

Christoph Klötzer (23) 

Fabrizio Maurice Przigode (19) 

Romulo Silva (28) 

Abwehr 
Marcus Bäcker (33) 

Erik Brahmann (29) 

Marcel Fricke (31) 

Sebastian Hey (23) 

Florian Köhler (30) 

Max Köhler (22) 

Maximilian Stockhaus (29) 

Kevin Zimmermann (28) 

Mittelfeld 
Ronny Borchardt (35) 

Marcelo Franceschi (28) 

Steffen Hägemann (30) 

Tim Kolzenburg (26) 

Marco Michaelis (37) 

Dean Justin Müller (22) 

Philipp Neubauer (28) 

Alysson Vargas (26) 

Angriff 

Kai Lasse Brahmann (22) 

Lukas René Ferchow (19) 

Marcus Grund (18) 

Denis Neumann (31) 

Friedrich Reitzig (36) 

Victor-Ramon Roldán-Arias (30) 

Nick Schmidt (29) 

Jack Schubert (27) 

Trainerstab 
Trainer: Wagner, Marco  
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Spieltag und Tabelle 
Verbandsliga Süd 

Sa., 11.09.21 | 14:00 SV Bl.-W. Farnstädt  : SSC Weißenfels 

14:00   BSV Halle-Ammendorf : SV Edelweiß Arnstedt 

14:00   SV Kelbra 1920  : SC Bernburg 

15:00   SV Blau-Weiß Dölau : VfB 1906 Sangerhausen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verbandsliga Nord 

Fr., 10.09.21 | 19:00 SG Rot-Weiß Thalheim : SV Dessau 05 

19:00   FSV Barleben 1911 e.V : FC Grün-Weiß Piesteritz 

Sa., 11.09.21 | 15:00 SV Fortuna Magdeburg : SV Eintracht Elster 

15:00   1. FC Bitterfeld-Wolfen : MSC Preussen 

So., 12.09.21 | 14:00 Haldensleber SC : SSV 80 Gardelegen 

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. BSV Halle-Ammendorf 6 14 : 4 13

2. 1. FC Romonta Amsdorf 6 14 : 8 13

3. SV 1890 Westerhausen 6 16 : 9 11

4. SSC Weißenfels 5 12 : 7 8

5. SC Bernburg 6 14 : 13 8

6. SV Edelweiß Arnstedt 6 10 : 11 8

7. SV Blau-Weiß Dölau 6 6 : 16 7

8. SV Bl.-W. Farnstädt 5 5 : 6 5

9. VfB 1906 Sangerhausen 5 4 : 14 3

10. SV Kelbra 1920 5 5 : 12 1

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. SV Dessau 05 6 13 : 4 14

2. 1. FC Bitterfeld-Wolfen 6 11 : 6 12

3. SV Eintracht Elster 6 18 : 6 11

4. SV Fortuna Magdeburg 6 13 : 10 11

5. SG Rot-Weiß Thalheim 6 14 : 13 10

6. MSC Preussen 6 17 : 11 8

7. SSV 80 Gardelegen 6 6 : 11 7

8. Haldensleber SC 6 8 : 14 7

9. FSV Barleben 1911 e.V 6 0 : 10 1

10. FC Grün-Weiß Piesteritz 6 7 : 22 1



 

Spielerstatistik 

Name Spiele Tore Vorlagen 11m gelbe Karte g.-r. Karte rote Karte Spielminuten

Tretropp, David (30) 6 - - -/- - - - - - 540

Hotopp, David (20) 6 - - -/- 3 - - - - 540

Stache, Philipp (20) 6 2 4 -/- - - - - 2 538

Kunze, Lukas (21) 6 - 1 -/- - - - - 1 524

Odovic, Nikola (30) 6 1 - -/- - - - - 2 509

Gründler, Alexander (33) 6 6 1 1/1 1 - - - 4 501

Schock, Julius (17) 6 2 - -/- - - - - 2 498

Paulik, Marcus (24) 6 - 1 -/- 1 - - 2 1 426

Körtge, Janos (28) 6 - - -/- - - - 3 3 202

Siedler, Marcell (30) 6 - - -/- - - - 6 - 123

Uhlmann, Robert (23) 5 - - -/- - - - - - 450

Butzmann, Tom (30) 4 1 - -/- 1 - - 1 1 258

Sijaric, Anes (20) 4 - - -/- 2 - - 3 1 118

Amari, Mustapha (27) 3 - 1 -/- 1 - - - 3 215

Culibrk, Vuk (19) 3 - - -/- 1 - - - 3 173

Teuscher, Josef (18) 3 - - -/- - - - 2 - 163

Dose, Sebastian (32) 3 - 1 -/- - - - 2 - 136

Willer, Eric (24) 2 - - -/- - - - 2 - 20

Jung, Willi (19) 2 - - -/- - - - 2 - 6

Deininger, Elias (20) - - - -/- - - - - - -

Khalid, Piran (20) - - - -/- - - - - - -

Lindau, Victor (26) - - - -/- - - - - - -

Banovic, Ivica (41) - - - -/- - - - - - -
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II. Männermannschaft 
Torhüter     Tabelle  
Birkefeld, Marcel (32)  

Tietzmann, Martin (31)  

Abwehr 
Bartholomäus, Nils (34)  

Halusa, Benny (31)  

Hoppe, Daniel (34)  

Neumann, Steffen (28)  

Knobl, Jörg (33)  

Seeck, Tobias (20)  

Neumann, Torsten (38) 

Mittelfeld 
Barucha, Falko (35) 

Bienek, Christian (31)  

Gunkel, Christopher (26) 

Pescht, Joshua Elias (20)     Spielplan 

Rühl, Niklas (20)       

Jahn, Aaron (23)  
Klein, Lucas (19) 

Angriff  
Meintschel, Martin (36)  
Leßmann, Nino (29)   

Schneemann, Heiko (38)  

Trainerstab  
Meintschel, Martin 

Halusa, Benny  

 

 

 

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. SV Einh. Rottelsdorf 1 4 : 1 3

2. FSV G/W Wimmelburg II 1 3 : 1 3

3. SG Zabenstedt/ Friedeburg 1 2 : 0 3

4. 1. FC Romonta Amsdorf II 1 4 : 3 3

5. Mansfelder SV II 0 0 : 0 0

5. SG Augsdorf II/ Helmsdorf II 0 0 : 0 0

5. SG Walbeck/ Ahlsdorf II 0 0 : 0 0

5. SG Welbsleben/ Quenstedt II 0 0 : 0 0

5. SV Rot-Weiß Polleben 0 0 : 0 0

10. SG Klostermansfeld/ Volkstedt II 1 3 : 4 0

11. VfR 1920 Wansleben 1 1 : 3 0

12. SG Wippertal II 1 0 : 2 0

13. SV Teutonia Siersleben II 1 1 : 4 0
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Vereins-News 

Amsdorf holt ersten Heimsieg der Saison 

Es war alles vorbereitet für einen Fußballabend, wie er im Buche steht. 

Die Sonne schien, der Platz erstrahlte in einem saftigen Grün, eine 

fantastische Zuschauerkulisse und das erste Derby Amsdorf gegen 

Farnstädt in der Verbandsliga – Fußballherz, was willst du mehr? 

Im Vergleich zum 4:0 Auswärterfolg in Dölau vertraute Trainer Farih Kadic 

der identischen Startelf. Die Gäste aus Farnstädt hatten sich offenbar viel 

für diese Partie vorgenommen, denn in der Anfangsphase waren sie die 

aktivere Mannschaft. Mit intensiven Anlaufen der Amsdorfer 

Hintermannschaft war ein kontrollierter Spielaufbau kaum möglich. Die 

Romonta-Elf wirkte aber auch im weiteren Spielverlauf ungewöhnlich 

aufgeregt, sodass die Fehlpassquote in die Höhe schoss. Die Blau-

Weißen betrieben einen mächtigen Aufwand und eroberten zu oft im 

Mittelfeld den Ball. Vor dem Tor jedoch konnten sie nicht allzu viel Gefahr 

versprühen, die Abschlüsse gingen zumeist neben das Gehäuse von 

David Tretropp. 
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Nach gut 25 Minuten übernahmen die Hausherren so allmählich das 

Spielgeschehen, dies war auch dem nachlassenden Anlaufverhalten der 

Farnstädter geschuldet. So gaben auch die Herren in Grün-Weiß nach 30 

Minuten den ersten Torschuss ab. Kurz darauf hatte Gründler die erste 

dicke Einschussgelegenheit, doch der ehemalige Romonta-Torhüter 

Robert Höllriegel machte sich groß und konnte den Ball abwehren. Kurz 

danach belohnte sich das Team von Trainer Farih Kadic dann doch, 

profitierte aber von einem groben Schnitzer der Farnstädter Abwehr. Ein 

missratener Rückpass landete genau in den Füßen von Gründler, der nun 

versuchte, den Keeper zu umdribbeln. Doch Höllriegel war wieder mit den 

Händen dran. Gründler blieb dennoch im Ballbesitz und legte auf den 

mitgelaufenen Nikola Odovic ab, der zum Führungstreffer in das leere Tor 

einschob. Mit dem Zwischenstand von 1:0 ging es in die Halbzeitpause. Im 

zweiten Abschnitt mussten und wollten die Gäste wiederum mehr für das 

Spiel tun. Doch nun war auch das Amsdorfer Team ruhiger und 

abgeklärter, sodass in der ersten Viertelstunde auf beiden Seiten wenig 

passierte. Ab der 60. Minute ging es dann in die heiße Phase des Spiels. 

Chancen auf beiden Seiten ergaben sich. Dabei verpasste aber Amsdorf 

den Deckel auf diese Partie drauf zu machen, Einschussmöglichkeiten 

wurden vergeben oder blockiert. Dazu wurden auch Kontersituationen zu 

schlecht ausgespielt. Damit blieb Farnstädt weiter im Spiel und kam zu 

Ausgleichschancen, die jedoch von Torhüter Tretropp vereitelt wurden. 

Gegen Ende der Partie ging es mitunter vogelwild auf dem Platz zu, ein 

ständiges Auf und Ab, welches die Zuschauerkulisse mit Spannung 

verfolgte. Dabei muss aber auch einmal der Schiedsrichter Tobias Menzel 

aus Magdeburg lobend erwähnt werden. Trotz der Brisanz sorgte er mit 

seinem ruhigen Auftreten dafür, dass die Emotionen nicht hochkochten – 

Beleg dafür sind nur zwei gegebene gelbe Karten im Spiel. 

Nach drei Minuten Nachspielzeit erfolgte der befreiende Schlusspfiff des 

Unparteiischen und alle, die es mit der Romonta-Elf halten, pusteten 

einmal tief durch. 

Am Ende steht der erste Heimerfolg der Kadic-Schützlinge zu Buche. 

Aufgrund des Aufwands der Gäste und der eigenen liegen gelassenen 

Chancen hätte man sich aber über einen späten Ausgleichstreffer nicht 

beschweren dürfen. 
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Aufstellung 

1. FC Romonta Amsdorf: D. Tretropp, T. Butzmann, D. Hotopp, L. 

Kunze, R. Uhlmann, M. Amari (78. M. Siedler), N. Odovic, J. Schock, P. 

Stache (90. S. Dose), A. Gründler (87. E. Willer), J. Körtge (40. M. Paulik) 

Bank: E. Deininger, V. Lindau, A. Sijaric               Trainer: F. Kadic 

SV Blau-Weiß Farnstädt: R. Höllriegel, M. Kaiser, D. Rutz, M. Schulze, P. 

Wölbing (52. E. Nowak), N. Hartmann (81. T. Staigys), J. König (81. D. 

Rausch), M. Raspe, M. Trotte, N. Deparade (88. E. Hägele), M. Keilhaupt 

Bank: D. Triebel, C. Krechky                                 Trainer: S. Busch 

Tore: 1:0 (38. N. Odovic) 

Schiedsrichter: T. Menzel (Magdeburg)               Zuschauer: 323 

 

Weitere Ergebnisse des 6. Spieltags: 

  VfB 1906 Sangerhausen 0:4 BSV Halle-Ammendorf 

  SV Edelweiß Arnstedt 3:3 SC Bernburg 

  SV 1890 Westerhausen 7:0 SV Blau-Weiß Dölau 

SV Eintracht Elster  6:0 Haldensleber SC 

SV Fortuna Magdeburg 5:2 SG Rot-Weiß Thalheim 

SSV 80 Gardelegen 0:3 1. FC Bitterfeld-Wolfen 

FC Grün-Weiß Piesteritz 1:1 SV Dessau 05 

MSC Preussen  3:0 FSV Barleben 1911 e.V 

 

Zweite kegelt Kreisoberligisten aus Pokal 
Unsere zweite Herrenmannschaft war am vergangenen Woche in der ersten 

Runde des Kreispokals gegen den Kreisoberligisten SV Rot-Weiß Großörner 

aktiv. Gegen den zwei Ligen höher spielenden Gast zeigten die Männer wieder 

einmal, dass sie Pokal können. In der 38. Minute brachte Steffen Neumann seine 

Farben in Front und stellte gleichzeitig den 1:0 Halbzeitstand her. Doch die Gäste 

wollten sich natürlich nicht unterkriegen lassen und glichen nur fünf Minuten nach 

dem Seitenwechsel wieder aus. Dieser kleine Dämpfer sollte unsere Romonta-Elf 

aber nicht aus dem Konzept bringen. In der 63. Minute erzielte Nino Leßmann 

den erneuten Führungstreffer. Als dann in der 70. Minute das 3:1 durch Daniel 

Hoppe war der Deckel endgültig auf dieser Partie. Dieses Erfolgserlebnis will 

man nun gegen das Derby gegen den VfR Wansleben an diesem Wochenende 

mitnehmen. 
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Vorschau 

 
Bereits am kommenden Freitag kommt es zum nächsten alljährlichen 

Verbandsligaklassiker im Sangerhäuser Friesenstadion. Die Rosenstädter 

starteten denkbar ungünstig in diese Saison. Im Auftaktduell gegen den 

Aufsteiger Farnstädt verletzte sich der Kapitän Marcus Rauer derart schwer, dass 

die Partie abgebrochen werden musste. Es folgte eine knappe 0:1-Niederlage 

gegen Arnstedt, die man aber eine Woche darauf mit dem 3:1 Erfolg in Kelbra 

wieder gut machen konnte. Zuletzt gab es jedoch drei Niederlagen am Stück mit 

einem Torverhältnis von 1:12 Toren. Dabei hätte es gerade beim kürzlichen 0:4 

gegen Ammendorf wohl noch deutlich heftiger für das Team von Trainer Olaf 

Glage kommen können.  

Im Sommer holte man nach über zehn Jahren Abwesenheit mit Philipp Glage 

einen ehemaligen VFBer zurück, der neben Pascal Ibold das Gesicht der 

Mannschaft werden soll. Ansonsten ist das Team gespickt mit jungen Talenten, 

die das Fußballspielen in Sangerhausen erlernten und denen nun im 

Herrenbereich die Chance gegeben wird, Fuß zu fassen.  

Obwohl die Vorzeichen für unsere Romonta-Elf sprechen, zeigt die jüngere 

Vergangenheit, dass die Rosenstädter stets unangenehme Gegner waren. Zumal 

die VFBer in den Duellen gegen Amsdorf immer hochmotiviert zu Gange waren. 

Weitere Partien des 8. Spieltags: 

 

Sa., 18.09.21 | 14:00 SV Bl.-W. Farnstädt   : SV Westerhausen 

14:00   SSC Weißenfels  : SC Bernburg 

14:00   SV Kelbra 1920  : BSV Halle-Ammendorf 

15:00   SV Edelweiß Arnstedt : SV Blau-Weiß Dölau 

Fr., 17.09.21 | 19:00 SG Rot-Weiß Thalheim : SV Eintracht Elster 

19:00   FC Grün-Weiß Piesteritz : 1. FC Bitterfeld-Wolfen 

Sa., 18.09.21 | 15:00 SV Dessau 05   : FSV Barleben e.V 

15:00   SSV 80 Gardelegen  : SV Fort. Magdeburg 

So., 19.09.21|14:00 MSC Preussen  : Haldensleber SC 


